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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 8 .
Sonntag , den 9 Januar 1842 .

IkZ " s72 . 1j Karlsruhe .

Anzeige » nd Empfehlung
In Folge der bereits am 9 . ,Sept . v . I . stattgehablen Uebergabe meines Warengeschäfts an mei¬

nen Sohn , David Deist Levinger , fühle ich mich verpflichtet , für das mir stets geschenkte ehrenvolle
Zutrauen verbindlichst zu danken , und bitte , dasselbe gütiust aus meine » Svbn übergehen lassen zu wollen .

Beist David Levinger .
Auf vorstehende Anzeige meines VatcrS Bezug nehmend , zeige ich hiermit ergebenst an , daß ich nun¬mehr daS von demselben übernommene Warengeschäft für alleinige Rechnung , unter der Firma :

„Heist Davd Levinger Sohn "
,in allen seinen Zweigen unverändert fortführen werde .

DaS meinem Vater geschenkte Vertrauen läßt mich , als dessen bisheriger Mitarbeiter , daS fernereWohlwollen zuversichtlich hoffen , welches ich mir angelegentlichst zu erhalten suchen werde .
David Beist Levinger .

s44 .3j R a
'
st a t t .

Tägliche Fahrten nach Offenburg .
Die unlerzeichiieten Hauderer haben sich vereinigt , eine tätliche Fahrt von

Rastatt nach Lffenbnrg einzurichten , weiche am Montag , den SO . Dez . 1841 ,
begonnen hat , und Personen und Pakete nach Bühl , Achern , Renchen u . Offen¬
burg befördert ; die Perion zavlt nach Bühl 1 st. , nach Achein 1 st . 30 kr. undnach Offenburg 2 fl. Die Abfahrt ist täglich Morgens halb 10 Nhc aus dem
Gasthaus zu den drei Königen in Rastatt , woselbst die Einschreibungen ge¬schehen and Karten abgegeben werden .

Rastatt , den 2 . Jan . 1842 .
Franz Behrmann .
Theodor Hatz .
Johannes HaungS .

Literarische Anzeigen
jL 372 6j Karlsruhe . So eben ist im Verlage des Unterzeichneten erschienen und durch alle

solide Buchhandlungen zu beziehen :

Grostherzogl . badischer Militärkalender
für 1842

nach dem Stande vom Dezember 1841 .
Preis 3 « kr.

Dieses mit äusserster typographischer Eleganz ausgestattete große , in verschiedenen Farben gedruckteBlatt enthält ausser dem gewöhnlichen Kalender : die Genealogie des grvßh . Hauses und das gesammrePersonal des Kriegsministeriums , der MililäibildiingSaiistalten , der Generalität und des Offizieikvipsaller Waffengattungen , der Gendarmene und des Jnvalibenkorps . Der Preis ist äuffeist billig gestellt .C . Macklot , Hosbuchhändler.
j70 .3j Karlsruhe .

Oie neue badische Stempel - und Spoctclordnung .
Ja der G » Braun ' ichen Hofbu . chhandlung in Karlsruhe ist erschienen und in asten Buchhandlun¬gen zu haben :

Tabellarische Ueberslcht - er neuen Stempel
und Sportelordnung .

Eine Tabelle in quer Folio auf Schreibpapier .
Preis 8 kr .

(10 ) 1) Karlsruhe . Bei uns ist erschiene » :

Uebersicht
sämmtlicifer Gebühren - Bezüge

der Bürgermeister , Gemeinderäthe , Rathschreiber , Gemeinderechner und der übrigen
Gemeindediener .

Ausgestellt in alphabetischer Oidnung unter Zugiunclage der bis jetzt über die Gebühren -Bezüge erschienenen
Vervtdnungen von

C . W . Hengst ,
Tyeiiungs - Kommissär .

Groß Plakarformat 2t kr .Die in unserem Verlage fiüber erschienene Tabelle über denselben Gegenstands welche von der Großb Reaierunqde« Mirtelrheinkreises zur Anschaffung bei den Gemeinden empfohlen winde , ist seit längerer Zei vergriffen , un » machtediese zwei >« , ganz umgearbrttete und mir den neuesten Best mmungen vermehrte Ausgabe nothwcndig .Die damit in Veibindung stehende Tabelle über die Gewäyrgebühren - Be,üge der Gemeinderäthe wird ,sobal » einige desfallstge Anstände gehoben sehn werden , ebenfalls bei uns erscheinen .Karlsruhe , im Jannar 1842 .

Artistisches Institut
sS4 . tj Dessau . Bei Karl Aue in Dessau ist er¬

schiene » und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :Dr . A . A . L ÄVerner ( Professor , Direktor rc ),dir gymnastisch,orthopädische Heil¬
anstalt zu Dessau , deren Einrichlung und
Wirksamkeit Mit einem Steindruck , gr . 8 .
geh - ftet 8 gr .

Eltern und Erzieher , welche Kinder und Pstegbefohlenehaben , die an körperlichen Deformitäten leiven , wi,d der
Bericht des theoretisch und pratli,ch auf diesem Felde der
Hritkunst rühmlift bekannten Herrn Professor Werner
höchst willkommen srpn . Für die Trefflichkeit seiner Anstatt
sprechen nicht nur die 4obenven Gutachten vieler berühmte »
Aerzte unv Vorsteher ähnlicher Anstalten , sondern auch die
GenesungSzeugniffe erfreuter und dankbarer Eltern Fort¬
während vertrauen viele ausgezeichnete Aerzie ihre Kinderdem Institute an , und betbängeu vaduich ihre Meinung vonder Vorzüglichk eit dieser Musteranftalt hinlänglich .

f9u .3j Werter , Oberamts
Pforzheim . (Bau - , Nutz - und
Hoiländerholzversteigerung .)

Dienstag , den 25 . Jan . d . I .,

_ F . Gutsch Ls Rupp .
werden in hiesigem Gemeindowald

70 zu Boden liegende Eichüämme , zu Holländer - ,Bau - und Nutz olz geeignet ,
gegen baare Bezahlung vor der Äbiuhr , öffentlich versteigert .

Liebhader hierzu wollen sich an genanntem Tag , Mor¬
gens 9 Uhr , im WirthShauS zum Rößle hier einstnden , vonwo aus man dieselben in den Wald begleiten wird .

Weiter , den 4 . Jan . 18 »2 .
Bürgermeisteramt .

H ö r m a n n .
>87 .2j Wössingen . ( Wirt Hs -

Hausversteigerung .) Die Erven
der rerstoibenen Lammwirth Fromel

Wöifingen lassen , der Eibtheilung we-
nachbcichiiebene Behausung

Montag , den 24 . Jan . v . I .,
Nachmittags um I Uhr ,aus dem Rathhause daielbst öffentlich versteigern :
Häuser unv Gedauve .

Eine zweistöckige Behausung mit der Realschiidgereckttig -keit zum Lamm , wobei ein gewötbier Keller , Stallung . Heu¬boden lind Holzremis sich besinnet , sammt einer besonders
stehenden Scheuer mit großem Pfervcstall ; oben im Ort an
er » frequente » Landstraße von Karlsruhe nach Bretten ge¬

l

legen , sammt Hofraitke und einem besonder » Küchenqarten .Liebhaber hierzu u»e den mit dem Bemerken eingeladendaß die weitern Bedingungen am Steigerungstag bekannt
gemacht werden .

Wössingen , den 5 . Jan . 1842 .
Bürgermeisteramt .

Gauß .
vckt. Bölzner ,

Rathschreiber .
s49 .2j Maulbronn . ( Haus , undG ü r e r v e r k a u f.) In Folge der Erwerbungeine - andern Anwesens , verkaufe ich meine

säinmtlichen auf hiesiger und zaisersweiher Mar¬
kung liegenden Gebäude und Güter am

Donnerstag , den 20 . Januar d. I .,
Nachmittag « 1 Uhr ,im öffentlichen Aufstreiche .

Dieselbe bestehen in
Häuser » nd Gebäuden .Die Hälfte an einer einstöckigten 75 ' langen , 38 ' breiten

Wohnung mit 3 Zimmern , Kammern , Küche und Speise¬kammer rc . , das vormalige Schafvofmaiereigedäude , inner¬
halb OrisetterS , nebst der Hälfte an einem gewölbten
voizüglichen Keller .'/ , an einem doppelten Wasch - , Back - und Brennhausvon Stein auf dem Schafhok hinter dem Haus .

Die Hälfte an einem besonders erbauten Stall auf dem
Schafyof neben dem Wohnhaus .

Güter .
Die Hälfte an

3 Viertel Küchegarten neben dem Wohnhau «. Un-
getyeilt

circa 3 Morgen Aecker,
- 3 Viertel Wiesen , '
- 2 - 28 Ruthen Länder .

Das Gebäude eignet sich vorzugsweise für einen Oekono -
men . Es ist zwar keine Scheuer vorhanden , er gibt aber
zu Erwelbittig einer wiche » demnächst Gelegenheit , durchven Verkauf der Maiereigebäude von Seiten der Gemeinde
Maulbionn .

Die Güter auf der Markung Maulbronn find von Grund -
lasten befreit .

Maulbronn , den 3 . Januar 1642 .
Karl Stiefbold .

söl . lj Bruchsal . (HauSversteigerung .)
MLÜhss Aus der Gant des Handelsmanns Joseph P re st i»
W ^ mÄnari dahier , werden

Dienstag , den 25 . Januar 1842 ,
Abends 7 Uhr ,

im Wirthshause zum Wolf vahier ,
9 Rth . 92 Lchih Haus am Marktthor , neben Mehl -
hänvlec Gölt und Jouanii Adam Gutsch öffentlich
zu Eigeuthum versteigert und endgültig zngeschlagen ,wenn ver Schätzungspreis » nd darüber erzielt wird ,

Bruchsal , den 17 . Dez . >841
Bürgermeisteramt .

, A . A.
A Gollinger .

fl 02 3 ) Würmersheim . ( Holz -
v e r st » i g e r u n g .) Die Gemeinde Wür¬
mersheim läßt dis

Dienstag , den 25 . Jan . d. I .,au » ihrem GemeindSwalv
1l Stämme gefällte Holländereichen ,4 - - Biikendäume ,

I gefällten Birnbaumstamm ,
öffentlich ve >steigern , wozu man die Liebhaber einlrdet .Die Zusammenkunft . ft Morgens 9 Ugr im WirthShauS
zum Schiff , von wo aus mau sich in den Wald begebenwird .

Würmersheim , den 5 . Jan . I84l .
Bürgermeisteramt .

Kasse, .
sK . U>6 3j Nr . 1l38 . Heirersheim . ( Wald¬

verkauf .) Zufolge höherer Beifügung soll die aus der
Gemarkung Grunern gelegene Domänenwaldparzelle Schönek ,vestehend in l9 Morgen 158 Ruthe » neubadischen MaaßeS ,bei» öffentlichen Berkause ausgcsetzr werben .

Zur Vornahme dieser Verkaufsverhandlung haben wir
Montag , den 10 . Jan . 1842 ,

bestimmt , und es findet solche Vormittags lO Uhr in dem Bad¬
hause zu Grunern statt , mi» dem weitern Bemerke » , daß sich der
großh . Bezirksföister Roth Morgens um 9 Ui>r zur Vor¬
zeigung des Waldes allda einstnden wird ; auch in der Zwi »
ichenzeit wird Waldhüter G u t m a n n von Staufen auf
Verlangen den Wald vor,veisen , während die Berkaufsbedin «
giiiige » . auf diesseitigem Geichäftsziinmer täglich eingesehenwerden können .

Heirersheim , den 15 . Dez . 184l .
Großh . bad . Zorstkaffe .

Zwiebelhofer .
( L . 324 . lj Nr . 27 523 . E in m e n d i n g e n. ( llr -

t h « > l .) In Sachen des Wilhelm Wolf von Matter «
dingen , gegen den ledigen Georg Jakob Schillinger
daselbst , Forderung ad 18 st . 40 kr. betreffend , wird auf
Nichterscheinen des Beklagte » auf die Lffenttiche Ladung vom
15 . Okr . d. I . , Nr . 22,6,9 und auf erfotglr « Anrufen von
Seite des Klägers der lhar ächliche Kragvorirag für zug««
standen , jede Schutzrede für versäumt erklärt und in der
Sache selbst zu Recht erkannt :

Es sey der Beklagte unter Vecfällung in die Kosten
schuldig , dem Klager die eingekiagie EntschädigungS -
sorderung mit iv st . 40 kr.

binnen 14 Tagen
bei Vollßreckittigsverinkiduiig zu bezahlen .

V . R . W .
Grün de :

Die Klage stützt sich auf die Ihatsärbliche Anführungdes Klägers , daß der Beklagte de » Sohn des letzlernim Jahie 1839 lebensgefährlich verwundet , un » da¬durch dem Kläger für Abwait einen Aufwand von12 fl , 40 kr. und für rurnirte Kleidungsstücke einenSchaden von 6 st . verursacht habe , die Klage ist inL R .S . 1l49 rechtlich begründet , und da der flüchtig
gewordene Beklagt «, ungeachtet der präjudiziellen öffeat -



52
licht» Ladung . sich auf die Klage nicht vernehmen ließ,
so wiißie nach § . 3ll und 283 der Prozeßordnungund um Rücksicht auf Ari . 5 der Prozeßnovellen , wie
geschehen erkannt werde .

Emmendingen , den 17 . Dez , 1811.
Großh . bad . Oberamt .

Sulzberger .
vckt. Dischler ,

Akt . jur .
(L .203 .3) Nr . 25,570 . Freiburg . ( Versäum -n i ß e rk e n n t n i ß .) I » Sachen des Fuhrmann GeorgWipf von Fieiburg , Kläger . Jnrperranten , gegen ChirurgGeorg Beh von da und Alexander Bürkl « von Kappel -

roreck , Beklagte Jnrpetraten , Bertragscifüllung , respektiveEnr chäbigung und Arre t derreffend , wird auf Ausbleibendes Arrestbrklaqien in heutiger Tag 'ahrt und auf Anrufen
des Kläger » nach Ansicht der K8 653 und folgende . 889,3ll , 381 c und 189 der Prozeßordnung der lharsächliche
Borrrag der Klage für zugestanden angenommen und jedeEinrede für veriäumt erklärt , in rer Hauptsache aber hier¬nach zu Recht erkannt :

Ter nachgesuchie Arrest sey iür gerechtfertigt und der
Beklagte für schuldig zu erklären , dem Kläger das
gemiethete Fudrwerk

binnen 14 Tagen
zurückjuliefern oder aber dessen Werth mit 143 fl .,nebst 3 >»s vom 25 . Okt . d . I . , als dem Tage de
erkannten kffeniiichrn Ladung, zu vergüten und habesämmtliche Kosten allein zu tragen .

V . R . W.
So geschehen , Freiburg , den 2 . Dez. 1841.

Großh . bar . Srariamt .
N i b a u.

vät . Klose
(L . 13 .3) Nr 32,913 . Mannheim . (Versäumung »

« rkennl » > ß . ) I » Sachen des Doktors I . P . L . Ehrmann zu Heidelberg, Klägers , gegen Freifrau v . Herding
geb . Gräfin v . Sk . Martin dahrer, B - klagtcn , Forderungeiner veriprochenen Entschädigung von 20 .0VV ft . beir., wirdder Kläger , nachdem er den ihm durch dreiteiliges Nriheilvom 30. Dez. v. I ., in rer bisher erstreckten Fliü nicht au
getreten Hai , mit alle» nicht vor geschlagenen Beweismitteln
ausgeschlossen .

Da der Kläger an unbekannten Orten abwesend ist, wird
dieses statt brr Zustellung an iun öffentlich verkündigt.

Mannheim , den 2 >. Dez. I81l .
Großh . bad. Siadtamt .

v . Tcuffel .
vät . Scheck .

Wertheim . ( Bekannb
Wirlwe , Kathaiina Barbara
ist am 19 . Dez i8i0 mit Tod

Erben befinden sich 2 Kinder ,

(58 .3) Nr . 140. Karlsruhe , ( Konskription «-

(L384 .3 ( Nr . 2121 .
m a ch u n g.) Jakob Werß
geb . Hörner von Nassig ,
abgegangen . Unter deren
Namens :

») Anna Katharina , zum drittenmal geehelicht an Karl
Solcher , und

d) Kalhariua Barbara W e i ß ledig und großjährig , welche
beide im Jahre 1832 nach Nordamerika ausgewandertfind, und seither keine nähere Nachricht von sich gegeden baden.

Dieselben oder deren Rechtsnachfolger werden nun hiemit«ufgesordert,
binnen 3 Monaten

von heult an fich zur Enrpfangnanme ihres ErbtherleS zumelden, widrigenfalls derselbe lediglich denjenigen wurde zugetycilt werden , welchen er z» la, »e , wen » sie , drr Borge -
tarenen , zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben gewesen wären .
^ Werlveim , den 28 . Dez. 1841 . ^

Großh . bad . S .avr» und LandamlSrevisorat .
2 a u ch .

s 84 .3 ) Nr . 28 210 . S r a u f e n. ( Ko » skrip -
t i o n s p s l > ch l i g e .) Bei der heuie dahier staktgehablen
Aushebung der KonskrtPlioirepflichligeii pro 1812 firr » uner -
laudr ausgedlrebe» :

Loos» ». 10, Benedikt Stiefvater von llniermüuster -
ihal , un »

» 128, Brnedlkt Felder von Thunsel.
Dieselben we . dcn daher aufgrforbert , sich

birrnen 8 Wochen
dahier zu stellen , widrigen» sie als vtefrakiäre betrachtet und
nach Volschrist de - Gesetzes vom 15 . Lki . 1820 drstraftwerden wurden.

Sraufc », den 3l . Dez . 1811 .
Gropy . bad . Bezirksamt .

Schilling .
( 93 .3 ) Nr . 156. Karlsruhe . ( Konskrip¬tion « p > i i ch k i g e .) In drr AusheblingStagfahrr für die

vr »enri>che Konskriprivn pro IS12 find die Konztripuons -
pflichrrgen

Karl Eduard Pfau LooSnr. 76 ;
Ludwig Wilyk. ,» Georg Oiio Friedrich Creuz -

dauer LooSnr. 78 ;
Ludwig Leopoib Schneider LsoSnr. 80 ;Karl August ÄioiS GrafL o «nr . 89 ;Wilhelm H ö et LooSni . 89 ;
Srbaitian Michael Johann Kramer LooSnr. 126 ;sämmllich von hier, ungehoriam ausgeviieben.

Sir werden hiermit ausgeiorverk, sich
binnen 6 Wochen

nm so gewisser dahier zu stellen , und sich über ihr AuSblei-
den zu rechrferrigein, als sonst , unter Ausschluß mit ihrer
Verantwortung : gegen sie die gesetzliche Strafe at » Refrak -
täre erkannt würde.

Karlsruhe , den 5 . Januar 1812.
Großh . bad . Siadtamt .

Slösser .
rät . Flieg auf .

s81 .3j Nr . 46 . Waldshut . (Konskriprions -
pflichiige . ) Bei der am l7 . Dez. statt gefundenen
Aushebung sind nachbenannte Konskripliunspfirchirge , welche
die Reihe zum akiiven Dienst genoss :» Hai , ansgediieben :

1 ) Perer Arzner von Schachen Loosnr . 2 ;2) Sebastian P u b e r von Engelschwand Loosnr. 96, und3) Jakob Lauli von Slrilimatl LonSnr. 186.
Dieselben werden daher aiifgeforderl , sich längsten«

. binnen 4 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls die gesetzliche Strafe gegen
sie winde elkannt weiden.

WaidShur , den 4 Jan . 1842.
Großh . bad. Bezirksamt .

Dreher .

pflichtige .) Die KonskriptionspflichrigenLudwig Rabevon Blankenloch und Ludwig Alerander Machen- Bohlt »
ger von Müylburg sind bei der gestern palt gehaoren Re
kruienaushebung nicht erschienen . Da dieselben durch basLoos zum Aklivdienst bestimmt sind , so werden dieselbenhieselben hiermit aufgeforberl , fich längstens bis zum

l . Februar t . I .
bei diesseitiger Behörde zu stellen , widrigenfalls dieselbenals Reflakrare belrachrel, und nach den Landesgesttzcn gegensie versahren werben wrrd.

Karlsruhe , den 4 . Jan . 1842.
Großh . bad. Landaml .

v . Fischer .
( 78.3 ( Nr . 93- Frerbnrg . (Konskription «-

pflrwrige .) Bei der hrute dahier vorgcr-ommenen Re
krutenaushevung sind unerlaubt ausgcdlreden :

Loosnr . 82 , Lurwig Schmidt von Merzhausen ;- IlO , Andreas Gl Skier von Walrerhoftn- 114, Joyann Georg Vurrenmüller vv»
« cheizingen ;- 165 , Jvirpy H e r r IN a n n von Merzhausen ;- 227 , Maryras K r o r» e r von Burg .

Dieselben werben aniuit ausgcsvrbert,
Vinnen 6 Wochen

sich dahier zu stellen , uno sich über ihr ungehorsames AuS-
bterben zu rrchiferngen , widrige» « sie als R - f ak . äre behan¬delt , un » bre gesrtzlrche Silase gegen sie erkannt werben
wurde.

Freiburg , den 4 . Jan . 1842.
Großh . dad . Landarm.

Wetzet .
( L 130.3) Nr . 4440 . Tauberbischof - Heim .(Aufforderung )

Die Vermözenstheilrrng de«
Äirro» Ludwig von Distel
Hausen bete.Dem abwesenden unbekannt wo sich aufaaltenden Franz

Luvwlg von Distel .,ausen ist bei der seiruäcts grnannlen
VerlaffcnrchaikStyeltllpg semes Balers ein Vermögen von8,5 fl . 6 kr. anerfalten , berselbc wird zur Empfangnahmeseiner Erdral «

binnen 3 Monaten
mit dem Bemerken vorgelaben , daß sonst das ihm gebührendeErb He l denjenigen werde zugeiheUk werden, welche » dasselbe
zu ^ ktomriren wäre , wenn er zur Zerr des Ervairfalls mchi«ilhr am Leben gewere » wäre.

Taubervischvsky. lln , den 8 . No» . 1841.
Großh . vav . f. i. Amrsrevisorat .

Kemp f.
vät . Dem oll .

(L .206 . 3) Nr . 13 529 . Adelsherm . ( Stusfor -
verungi Johanne E .,ristine Muff von Sennfeed , hak
sich schon vor viele« Jahre » au» ihrer Hermaih erriserui,
ohne für die Verwaltung ihres Vermögens zu foig . n ^ und
pa ihr jetziger Nufenrhalk ilnbetannl , >o wir » dieselbe aus-
gesorderr,

binnen Jahresfrist
ihr Vermögen in Einpiairg zu nehmen, und für dessen Ver¬
waltung zu sorgen , arrronst es ihren jetzigen gesetzlichenErdrn >n fürsorglichen Besitz übergeben wird.

Adelsheim , den 14 . Dez . 181t .
Pfeiffer .

vät . Werner ,
Akt. jur .

( 82 .3) Nr . 17,149 . GerlachSheim . zSchul -
d e n 1 r q rr i d a t i o n .) Ueber das Beimögen des GeorgRief von Jtmspa » haben wir Gani ertannl , und wirb
Taysahrl zum NichrgstellungS - und BorzugSverfayren aus

Donnerstag , den lO . Fedr . 1812,
fiüh 9 Uhr,

ankeraumt .
Wer nun an« was immer für einem Grunde eine»

Anspruch an diese Ganrniasse zu machen hat , hat solche»
m genannter Tagsahci , bei Vermeidung des Ausschlussesoon der Masse , schriftlich ober mündlich, persönlich ovei
durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬
gen Vorzugs - ober Uulerpsanvs - Recht« - zu bezeichnen , und
zugleich die ihm zu Gehöre stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich der Richtigkeit , ai « auch wegen dem Vorzugsrechtder Forderung anzurreten .

Auch wird an vl « ieu> Tage ein Borg - oder Nachlaßver¬
gleich versucht , bann ein Massepsi ger und ein Gauorgrr -
au- ichuß ernannt , und sollen hinsichtlich de « Borgvergleich »
bi« Nichterscheiuenden als der Mehryrril der Erschienen«»
deitrelen » angesehen weiden.

GerlachSheim , den 23 . Dez . 184l .
Großh . ba». Bezirksamt .

Fischer .
s L 392 . t ) Mosbach . ( Schul denliquida -

i o n. ) Ueber den Nachlaß des verlebten Johann Georg
Schober von Neckarmühldach haben wir Gant erkannt ,un» wild Tagsayrr zum Richtigstellung« - und Vorzug-ver¬
fahren auf

Mittwoch , den 28 . Jan . 1842,
Morgen « 8 Uhr,

-inberaumt . Wer aus irgend einem Grunde einen Anspruch
an diesen Schuldner zu haben glaubt , hat solchen in genannt «!
Tagfahrr , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse,
mündlich oder schriftlich, persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte dahier anzumelden, seine elwaigen VorzugS-
»der UnlerpfandSrechle zu bezeichnen , mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Anirelung de« Bewei -
es mit andern Beweismitteln .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht, bann ein Maffepfieger und Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten
Punkte und hinsichtlich de« Borgvergleichs die Nichlerscher -
nenben als der Mehrheit der Erschienenen beitrerend ange¬
sehen werden.

Mosbach , den 18 . Dez. 1841 .
Großh . bad. B -zirksamt Neudenau .

Schrodt .
f60 .3j Nr . 22,944 . R a d o l p h z e l l . ( Schul¬de n l > q u i d a r i p n . ) Gegen Konrav Trüb von Schie¬

nen hat iian unrer 'm Heutigen die Gant eröffnet und zum
SchulrenrichtigftelluiigS - und VorzugSverfayren auf

Freuag , den 4 . Febr. 1842 ,
früh 9 Uhr ,

Tagfahrt festgesetzt .
E « ergeht daher Aufforderung an alle diejenigen, welche .

au - wa- immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gant -
masse machen wollen, solche in der angesetzien Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
dura , gehörig Bevollmächtigte schriftlich ober mündlich anzu¬melden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-
vfandsrechle zu bezeichnen, die rer Anmetdende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkuaden
ober Antretung res Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag -
sahrl ein Maffepfieger und Gläubigerausschuß ernannt , auchBorg - und Nachlaßvcrgieiche versucht werbe» sollen, mir demBeisatze , daß ln Bezug auf Borgvergleiche und Ernennungdes Massepfiegers und Gläubigerausschriffe« die Nichterschei.»enden als der Mehrheit der Erschienenen beitretrn » ange¬sehen werden.

Radolpyzell , den 25 . Nov. I84l .
Grvßh . bad . Bezirksamt ,

v . Litschgi .
( 83.3) Skr. 31 .380 . O b.e r k i r ch. ( Schuld enli -quidarion , 1 Gegen Handelsmann I . W . Fischervon Rencheu haben wir Ganl erkannt , und Tag,ahn z»m

Richtigstellung » - und Borzugsverfahren auf
Montag , den 28 . Febr . 1842 ,

Vormittags 8 Uhr,auf diesseftiger Amtskanztei angeorbnet .Alle dleienigen. welche , aus was immer für einem GrundeAnsprüche an die Ganrmaffe machen wollen , werden daherausgeforderr , solche in der angeietzren Tagfahrr , bei Ver¬
meidung de« Ausschlusses von der Gant , persönlich »der
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zuinelben , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unrer-psandsrechie zu bezeichnen , die der An,neidende geltendmachen will , mir gleichzeitiger Vorlegung der Bewersnr -kunven oder Antretung des Beweises mit aildern Beweis¬mitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger undein Glauvigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬gleiche vernicht , und sollen die Nichterscheiuenden als »erMebrbeit der Erschienenen beitrerend angesehen werden.Oberkirch, den >4. Dez . >841 .
Groß » , bad . Bezirksamt .

Jüngling .
jL . l9l . l j Nr . 9554 . Kork . ( Präklusivbe¬scheid . ) I » der Gaul über vie Verlass . » chafi der »er¬storbenen Eqirurgen Georg Heß von Willsterr, werben bre-

jcvigen Gläubiger , welche bei der heurige» Liquida,ion ihr »
Forderungen nicht angemeldel haben , von der vorhandenenMasse hiermit ausgeschlossen .

B . R . W .
Kork, den 1l . Dez. 1811.

Groß », bad . Bezirksamt ,
v. N e u b r o n ir .

f66 . 3j Nr . 20,529 . Sichern . ( M u n d tv dte rklä rung .)Alois K , ilner vo » GainSI-urst . ist durch diesseitiges Vrkenntnißvom 21 . Dez. d. I ., Nr . 20.265 , wegen Verschwendung >m
eiste » Grade mundrovt erklärt , und der Bürger und Bauer
Georg Braun von GamshUlst für ihn ai « Bestand aus¬gestellt >r » Iben , was diemit unter Hinweisung auf L . R .S ,5 >3 bekannt gemacht wild .

Sichern , den 28 . Dez 181l .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r.
(62 . Ij Nr . 59 . Mannheim . ( Verschölle n-

h e .i r s e r k e n rr l n i ß .) Nachdem der abwesende ChristianJakob Klein von hier , sich auf diesseitige Edikrallabungvom >0 . Nov . >810 nicht gemeldet rar , wird derieibe für
vcrichollen erklärt und sei » Beimögen den hier bekannte»Erben in fürsorglichen Blfiß zuge »' ie,en.

Mannheim , den 3 . Janga . >812 .
Großh . da». Stadtamt .

Riegel .
(0 .920 .3 ) Karlsruhe . ( Oeffentlrche Vor¬

ladung . ) Jnliana Bolz von Eggcnstein ist im Jahrt803 mir ihrem Eliemarin , Jakob Schmoll von Pforz¬heim . nach Ruffisch - Polen ausgrwanderi , und nahm ihre zu¬vor unehlich ei z. ugie Tochter , Maria Salome G e i ß l e r,mit. Sie starb , und e« ist nun fraglich , ob sie ehelicheKinder him «»lassen Hai , die berechrigt wären , in ras Ver¬
mögen zu lreien , welches ior inzwischen von ihrer gleichfallsverstorbenen Mutter im Betrag von circa 80 st . angesallenist ? Ans den Ankrag ihrer nächsten Verwandten « erbe«
daher die gesetzlichen Erben aufgerorderr ,

innerhalb l2 Monaten ,
sich zum Empfang dieses Vermögen « zu melden , widrigen¬
falls vasseite den nächsten Verwandten gegen Kaution » erde
au

'
sgefolgr werden.

Karlsruhe , den 27 . Nov . 184l .
Großh . dad. Landamt .

v. Fischer .
(80 .3) Stetten . (Ofiene Stelle .) Die miteinem- Gehalt von 150 fl . verbundene Akruarftelle bei bies -

,eiligem Anne ist bis kommende Ostern wieder mir einem
schon eingeüdie» Nechrspraktifanten zu besetzen .

Steilen , de » 1 - Jan . 1812.
Großh bad. Bezirksamt .

Heuberger .
(68 .3j Nr . 11 . Untergrombach

( Hoiländerholzversteigerung . )
Auf

Donnerstag , den 27. Jan . d. 3 ^werden dahier aus den GemeinvSwaldungen 36 Srück zuBooen liegende Erchen, alle zu Holländerholz tauglich, Lffent -
llch an den Meistbietenden verst - igen .

Die Zusammenkunft ist
Vormittag - 9 Uhr

in dem WirthShaus zur Krone dahier , von wo aus man die
Sleigerungsliebhaber auf den Platz führen wird.

Untergrombach , den 5. Januar 1812.
Bürgermeisteramt .

Wahl .
( 81 .2 j Nr . 399 . B e r g h a u-

sen , OveramtS Durlach .
(Slammhoizverßeigerung .)Von Seiien hiesiger Gemeinde werden

Montag , den >7 . Jan . d . I . ,
129 Stück Hollanberliötzr

öffentlich versteigert ; wvzn die Liebhaber mit dem Bemer¬
ken eingeladen werden, daß die Zusammenkunft beim hiesi¬
gen Rathyause , Morgens halb 9 Uhr, statlfinbet.

Berghausen , den 1 . Jan . >812 .
Bürgermeisteramt .

Mußgnug .
Druck uuv Verlag von E. Macklor , ilLaivstraße Nr . 10.
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